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Einladung zum 
Weihnachtsgrillen

Auch in diesem Jahr lädt  
der Mombacher Gewerbe-
ring zu einem ökumenischen 
Gottesdienst am 

13. Dezember 2015 
17.30 Uhr 

in die evang. Friedenskirche 
ein. Anschließend gibt es ein 
gemütliches Beisammensein 
mit Bratwurst & Glühwein 
sowie heißem Kinderpunsch.  

Mogri spendet wieder die 
Bratwürste und der Erlös des 
Glühweinverkaufs geht an 
beide Kirchengemeinden.

Rudolf Kräuter und sein Team der Allianz wünschen 
Ihnen frohe Weihnachten!
Die Allianz Generalvertretung 
Rudolf Kräuter ist seit 2012 in 
Mainz-Mombach tätig. Seit dieser 
Zeit ist das Team direkt angekom-
men und auch angenommen wor-
den. So fühlt sich Rudolf Kräuter 
in Mombach sehr gut aufgeho-
ben: „Wir fühlten uns in Mainz 
gleich wie zu Hause und genie-
ßen die Herzlichkeit der Main-
zer.“ Dabei sind Kräuter selbst 
die Herzlichkeit und der enge 
Kontakt zu seinen Kunden sehr 
wichtig. „Viele Menschen sind 
erst einmal misstrauisch, wenn 
es um Versicherungen geht. Sie 
fragen sich, ob man die eine oder 
andere Versicherung braucht, ob 
diese nicht vielleicht zu teuer 
ist“, so Kräuter, „wir möchten 
diesem Misstrauen entgegentre-
ten. Mein Team sucht immer das 
persönliche und vor allem ehrli-
che Gespräch mit unseren Kun-
den.“ Diese Ehrlichkeit ist einer 
der Hauptgründe, warum Kräu-
ter und sein Team so beliebt und 
erfolgreich sind. Es steht immer 
der Kunde im Fokus und es wird 
genau auf dessen Bedürfnisse 
geachtet. So ist das erklärte Ziel 
der Agentur, Versicherungen 
nicht um jeden Preis abzuschlie-
ßen, sondern immer alle Interes-
sen abzuwägen und ausführlich 
zu beraten. 
Agenturinhaber Rudolf Kräuter 
kann sich dabei auf sein Team 
verlassen. Die Seele des Teams 
ist Heike Semrau-Wenzel. Die 
Büroleiterin steht immer gerne 
für allgemeine Fragen zur Ver-
fügung und nimmt gerne Bera-
tungstermine entgegen: „Auf 
Heike Semrau-Wenzel kann ich 
mich immer verlassen“, erklärt 
Kräuter, „sie managt das Büro 
auf einzigartige Art und Weise 
und hält mir somit auch den 
Rücken frei, wenn es einmal 

brennt.“ Neben Heike Semrau-
Wenzel ist Cathrin Lastrucci fes-
ter Bestandteil des dreiköpfigen 
Teams. Die Kundenbetreuerin ist 
seit über zwei Jahren Ansprech-
partnerin für Wünsche und Fra-
gen auf deutsch und italienisch. 
Dabei ist neben ihrer Zweispra-
chigkeit auch die Flexibilität 
eine ihrer größten Stärken. So 
nimmt sie auch am Abend und 
am Wochenende Beratungster-
mine wahr, um den Kunden den 
bestmöglichen Service zu bieten.

Mit diesem starken Team 
kann sich Agenturinhaber Rudolf 
Kräuter voll und ganz auf seine 
Kunden konzentrieren. Mit den 
angebotenen Leistungen seiner 
Allianz Generalvertretung deckt 
der sympathische Versicherungs-
fachmann den gesamten Bereich 

der Versicherungspalette ab, 
wobei der Schwerpunkt im Fir-
menbereich, das heißt bei mittel-
ständischen und Kleinbetrieben, 
sowie Versicherungen für Haus-
verwaltungen und Wohnungsei-
gentümergesellschaften, liegt.

Ein weiteres Spezialgebiet ist 
die betriebliche Altersvorsorge 
sowie der Bereich der privaten 
Vorsorge. „Man muss immer 
auf dem neuesten Stand sein, 
um seinen Kunden das Richtige 
anbieten zu können“, schmun-
zelt Kräuter, „da helfen einem 35 
Jahre Berufserfahrung schon ein 
wenig. Ich habe mich regelmäßig 
weitergebildet in der Versiche-
rungsbranche und in Anlage-
geschäften, mit diesem Wissen 
kann ich meinen Kunden garan-
tiert weiterhelfen.“ 

Sollten also auch Sie eine 
kompetente und ehrliche Bera-
tung zu Versicherungen benöti-
gen, so sind Sie bei der Allianz 
Generalvertretung garantiert in 
guten Händen. 

Das Team wünscht Ihnen, liebe 
Leserinnen und Leser, ein frohes 
Weihnachtsfest und freut sich auf 
ein gemeinsames, erfolgreiches 
Jahr 2016!  MGr

Kontakt

Allianz Generalvertretung 
Rudolf Kräuter
Hauptstraße 77
55120 Mainz
Telefon 06131 6890850
www.kraeuter-allianz.de

ANZEIGE
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Entspannungs-Gutschein
Zum Verschenken oder selbst genießen: 

nur 69 €
90 Minuten

Wohlfühlbehandlung
Gesichtsbehandlung inklusive Gesichts-, 
Dekolleté- und Nacken-Massage

Während der Maske 
entspannende Fuß-Massage

JETZT IN MOMBACH:

Kosmetik Federleicht · Heike Maschemer
Kreuzstraße 3 (Ecke Suderstraße) · 55120 Mainz

Telefon 06131/230196

Liebe Freunde des Mombacher Gewerberings,
dieses Jahr war geprägt durch 
eine Vielzahl von Überraschun-
gen, schönen und weniger schö-
nen, aber auch von Initiativen, 
die von unserem Verein ausge-
gangen sind.

Hervorheben möchte ich dabei 
nur die Entwicklung vom ersten 
Spatenstich auf dem ersten Teil-
abschnitt der Hauptstraße bis 
zur feierlichen Übergabe, die 
Entwicklung in Bezug auf die 
Errichtung einer Klärschlamm-
verbrennungsanlage in unserem 
Stadtteil oder auch die von uns 
initiierte Aktion „Kinderfest im 
Ramba-Zamba“ für die Kinder der 
Flüchtlinge aus Syrien.

Unsere Hanne Schwind erhielt 
gemeinsam mit ihrem Mann 
für ihren Einsatz im Interesse 
unseres Ortsteils die Momba-
cher Ehrennadel als Ehrung und 
Auszeichnung.

Unser Grill-Event in Verbin-
dung mit dem Fachkräfteforum 
Mainz am Freitag, 20.11.2015, 
konnte als sehr gelungen einge-

schätzt werden und brachte den 
teilnehmenden Mitgliedern sehr 
viele neue Erkenntnisse, die 
es gilt, weiter zu vertiefen und 
anzuwenden.

In den noch verbleibenden 
Tagen konzentrieren wir uns nun 
auf die Vorbereitung und Absi-
cherung unserer bewährten Maß-
nahmen, wie die weihnachtliche 
Ausgestaltung im Ortskern, Auf-
stellen des Weihnachtsbaumes, 
Beteiligung am Adventsbasar an 
der Ortsverwaltung am Freitag, 
dem 27.11.2015 und Durchfüh-
rung unseres Weihnachtsgrillens 
an der Herz-Jesu-Kirche am 3. 
Advent, dem 13.12.2015. Wir hof-
fen, Sie alle hierzu wieder begrü-
ßen zu können.

Natürlich wird auch wieder der 
Mogri-Kalender erstellt und kos-
tenlos an alle Mombacher Haus-
halte verteilt.

Es gibt eigentlich für uns alle 
in dieser bewegten Zeit nur einen 
Wunsch: „Möge Friede einkehren 
in allen Regionen der Welt, damit 
niemand seine Heimat verlas-
sen muss und nehme Deinen 
Nachbarn wie er ist und handle 
ihm gegenüber so, wie Du selbst 
behandelt werden möchtest.“

Wir alle wünschen uns fried-
volle und erholsame Feiertage 
und sollten die besinnliche 
Adventszeit auf uns wirken 
lassen.

Mit einem positiven und zuver-
sichtlichen Blick auf das kom-
mende Jahr wünsche ich nun 
allen Mogri-Mitgliedern, Inte-
ressenten und Bürgerinnen und 
Bürgern alles Gute für diese Zeit 
und einen guten Rutsch in ein 
hoffentlich erfolgreiches und 
friedliches Jahr 2016.  

Herzlichst  Ihr 

Ali Sanli
1. Vorsitzender Mogri

Der Mombacher Gewerbering e.V. wünscht allen  
Leserinnen und Lesern der Mogri ein frohes Weihnachtsfest  

und ein gesundes neues Jahr 2016!

Begegnung mit der Kunst — Jahres-
ausstellung des Künstlerkreises
Auch dieses Jahr verwandelte 
sich die Turnhalle des Momba-
cher Turnvereins für zwei Tage  in 
die „Mombacher Kunsthalle“.

Am 10. und 11. Oktober verzau-
berten 16 Mitglieder des Momba-
cher-Künstler-Kreises und acht 
Gastaussteller die Besucher mit 
einer vielfältigen und kreativen 
Palette eigener Werke.

Der Mombacher Gesangver-
ein 1878, unter der Leitung von 
Ingrida Schwedass, und die Kin-
dertanzgruppen Dance Kids I und 
II, unter der Leitung von Andrea 
Roth, umrahmten artistisch die 
Vernissage.

Thea Witte stellte dem Publi-
kum das Gudanggorjang Projekt 
vor, das sie mit dem Geld vom 
Verkauf eigener Kunstarbeiten 
unterstützt. Es handelt sich um  
finanzielle Hilfe für Odiska, eine 
der ärmsten Regionen Indiens. 

Die Kreativgruppe des Mainzer 
Tierheimes stellte Kunstobjekte 
aus gespendeten Materialien 

her. Der Erlös aus dem Verkauf  
kommt zu 100 Prozent den Tie-
ren zugute.

Zum zweiten Mal war bei der 
Ausstellung die Keramikwerk-
statt für behinderte Menschen 
aus Nieder-Olm anwesend.

Seit Jahren lädt der MKK zu 
den Jahresausstellungen Mom-
bacher Schüler, früher der Pesta-
lozzieschule und seit zwei Jahren 
der Lemmchen-Schule, ein. 

Künstlerische Betätigung 
bereits im früheren Kindesalter 
gehört zu den wichtigsten Bau-
steinen der kindlichen Entwick-
lung. Malen fördert zum Beispiel 
visuelles Denken, Kreativität und 
viele andere Fähigkeiten“.

Dieses Jahr präsentierten die 
Schüler der Klasse 1c der Lemm-
chen Schule ihre sehr schö-
nen, einfallsreichen Arbeiten 
zu Thema „Herbst“. Die kleine 
Künstlerin Miriam, gerade acht 
Jahre jung, zeigte in ihren wun-
derschönen, fantasievollen Bil-

dern wie gut sie schon mit Farben 
arbeiten kann und was für einen 
großen Spaß sie am Malen hat. 

In einer angenehmen, locke-
ren Atmosphäre wurden viele 
interessante Gespräche geführt; 
Kritik und Lob ausgetauscht und 
Erfahrungen gesammelt. 

Der Mombacher-Künstler-Kreis 
dankt dem Marokkanischen 
Arbeiterverein, Johannes Sucht, 
den Brüdern Ruprecht und allen 
Helfern, die beim Auf- und Abbau 
der Wände und bei den Vorberei-
tungen mitgewirkt haben. Ohne 
Ihre Hilfe wäre die Ausstellung 
nicht möglich. Vielen Dank für die 
finanzielle und materielle Unter-
stützung bei: Bäckerei Schwind, 
Bäckerei Olemutz, Salon Haar-
Treff, Auto-Salon Mombach, 
Bürger-Café „Malete“ und dem 
Blumenhaus Scholles.

Der Mombacher-Künstler-Kreis 
wünscht eine schöne, besinn-
liche Adventszeit.

Barbara Kocot

Rheinallee 205
55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131.690031
efdal.oezkan@hotmail.com

ab 1.1.2016
neue Adresse!

Ich wünsche Ihnen eine 
friedliche Adventszeit, ein 
frohes Weihnachtsfest und 
für das neue Jahr alles Gute, 
Gesundheit, Freude und 
Zufriedenheit! 
Diese Wünsche verbinde ich 
mit einem Dankeschön an Ihr 
Engagement und den Einsatz 
für unser Mombach, aber auch 
an Mogri und viele Geschäfts-
leute für Weihnachtsbäume 
und festliche Beleuchtung, 
an die Kirchengemeinden für 
die „Adventsfenster“, an die 
Stadtteilrunde und andere 
Mitwirkende für den Advents-
basar vor der Ortsverwaltung!

Ihre 
Dr. Eleonore Lossen-Geißler,  
Ortsvorsteherin



3

Zeitung des Mombacher Gewerberings

Gültig bis
4.12.2015

E-Mail: formel-x@t-online.de

Formel-X Reifenservice
Erzbergerstraße 77
55120 Mainz-Mombach

Alle anderen Reifenmarken und -größen auf Anfrage erhältlich!

Telefon 0 6131-68 84 08
Fax 0 6131-9 30 35 49
www.formelxmainz.de

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 9–18 Uhr, Sa. 9–14 Uhr

www.formelxmainz.de

REIFENSERVICE

ANRUFEN · VERGLEICHEN · SPAREN!
ADAC-Test GUT 2,2

195/65 R15 91T 44,90€
205/55 R16 91H 65,90€
205/60 R16 92H 73,90€

LM32

Preis-Leistungs-
Testsieger PRO MOBIL

195/65 R15 91T 39,90€
205/55 R16 91H 49,90€
205/60 R16 92H 58,90€

20€                           Tank-
gutschein

ADAC-Test GUT 2,1

195/65 R15 91T 52,90€

KNALLER: Radwechsel
mit Safety-Control
komplett 14,90€
Achsvermessung &
Einstellung
bei Kauf eines Reifen-Komplett-Satzes

19,90€

TS 850

Seit 20 Jahren
Fachdienstleister

beim Kauf von 
4 GT Reifen

● haus-technik
● licht + leuchten
● alarm-technik
● haus-kommunikation

bernhard adamiok 
meisterbetrieb

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (06131)68 7022 · Telefax (06131)970990

Wir wünschen allen ein frohes Weihnachtsfest
und ein gesegnetes neues Jahr!

Das Schnellrestaurant „Chicken One“ 
wünscht Frohe Weihnachten!
2015 war für das Schnellrestau-
rant Chicken One ein „bewegtes“ 
Jahr — das Familienunternehmen, 
das seit Ende 2011 in Mainz-Gon-
senheim täglich leckere Chicken-
teile, Filets, Burger, Wraps und 
den berühmten Krautsalat frisch 
für Sie zubereitet, entschloss 
sich zur Lieferung seiner Spei-
sen, was von den Gästen gut 
und dankbar angenommen 
wurde. Aktionsweise gab es 
Pizza und Milchshakes in exklu-
siven, außergewöhnlichen 
Geschmacksrichtungen. 

Und auch für die kleinen Gäste 
wird es weiterhin hochaktuel-
les Spielzeug zu den beliebten 

Kindermenüs geben. Übrigens 
bezieht das Restaurant seine 
Hähnchen von Halal-zertifizier-
ten Lieferanten, ebenso die 
Beef-Burger. Die zugehörigen 
Zertifikate sind jederzeit im Res-

taurant einsehbar. Zum Dank 
an alle Gäste stellt Chicken One 
in der Vorweihnachtszeit noch 
einige Geschenkrabatt-Coupons 
auf www.chicken-one.de online. 
Reinschauen lohnt sich.  MGr

ANZEIGE

2 Chicken Burger (oder Fire Burger®)

Käse extra + je 0,30 €. Gültig bis 30.12.2015.Gutschein ausschneiden und an der Kasse einlösen.

ART-123

360€

�

G
U

T
S

C
H

E
IN

50 % 
Rabatt!

�
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Rund um die Uhr  
Betreuung 
im eigenen Zuhause

Telefon 
06131 214 207

„Zu Hause pfl egen ist die beste Lösung“

Ihre Ansprechpartnerin        
in Mainz und Umgebung     Aleksandra Falenska 

Dipl.-Ing. agr. Aleksandra Falenska
Telefon 06131 214 207
a.falenska@mainz.promedicaplus.de
www.mainz.promedicaplus.de

Weihnachten und Silvester schon im  
neuen zu Hause mit Wohnziel Immobilien
Gerade vor Weihnachten ist das 
eigene zu Hause unheimlich 
wichtig. Unter dem Weihnachts-
baum in einer Wohnung oder 
einem Haus zu sitzen, das einem 
wirklich gefällt ist für viele Men-
schen ein Traum. Mit der Hilfe 
von Wohnziel Immobilien und 
Inhaberin Cornelia Czech muss 
dies kein Traum bleiben. Corne-
lia Czech kennt ihre Kunden und 
weiß, was diese wünschen. 

Dabei versteht sie sich, sowohl 
beim Kauf oder Verkauf einer 
Immobilie als Partnerin der 
Kunden. Für ihre Arbeit ist sie 
schon mit vielen Auszeichnun-
gen belohnt worden. „Natür-

lich freuen mich 
solche Auszeich-
nungen“, so Frau 
Czech, „allerdings 
ist mir der zufrie-
dene Kunde vor 
Ort viel wichtiger. 
Gerade vor Weih-
nachten habe ich 
unzählige Besich-
tigungen, aber die 
Freude der Men-
schen treibt mich 
an.“ 

Machen auch 
Sie Ihren Immobilienkauf oder 
-verkauf zu einem Gewinn und 
vereinbaren Sie am besten noch 

heute einen Termin mit Cornelia 
Czech.  MGr

ANZEIGE

Kirchstraße 100
55257 Budenheim

Tel. 06139-459 679 0
Fax 06139-459 679 1
Mobil 0171-464 44 44

E-Mail: info@wohnziel-immobilien.de
www.wohnziel-immobilien.de

C R E AT I   F L O R I S T I K

Frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr

Hauptstraße 96 • 55120 Mainz-Mombach
fon/fax. 0 61 31 / 6 19 18 99 • www.crea-fl oristik.de

...wünscht das „Gänseblümchen-Team“.

Preisverleihung „Sterne des Sports“ in SILBER
Insgesamt hatten sich 194 

Vereine aus Rheinland-Pfalz um 
die „Sterne des Sports“ bewor-
ben. Die Jury, bestehend aus 
Vertretern der Sportverbände, 
Sportlern, Journalisten und 
Pressevertretern, hat aus den 
eingereichten Projekten die Sie-
ger auf Landesebene gewählt. 
Ausgezeichnet wurden die Ver-
eine für herausragende gesell-
schaftliche Leistungen in den 
Bereichen Integration, Gewalt-
prävention, Umweltschutz und 
Gleichstellung.

„Ich bin wieder einmal beein-
druckt von der Vielfalt der Pro-
jekte und davon, mit wieviel 
Herzblut und Engagement die 
Vereinsmitglieder bei der Sache 
sind“, so Sportminister Roger 
Lewentz. Er gratulierte den Ver-
einen an diesem Abend persön-
lich und überreichte gemeinsam 
mit der Stabhochspringerin und 
mehrfachen Deutschen Meiste-
rin Carolin Hingst die Preisgelder 
und Urkunden.

Begeistert zeigte sich auch 
Tobias Schmitz, Vorstandsmit-
glied der Volksbank Alzey-Worms 
eG mit Niederlassung VR-Bank 
Mainz. Er gratulierte den Preis-
trägern im Namen der Volksban-

ken und Raiffeisenbanken aus 
Rheinland-Pfalz. 

Karin Augustin, Präsidentin 
des Landessportbunds Rhein-
land-Pfalz, würdigte den Einsatz 
der Vereine für die gute Sache.  

Mombacher Turnverein 1861 e.V. 
belegt 2. Platz

Bei der Preisverleihung der 
Silbernen Sterne des Sports in 
der Mainzer Staatskanzlei durch 
die Volks- und Raiffeisenbanken 
belegte die Maßnahme „Kinder-
welt — spezielles Angebot für 
Babys und Kinder im Vor- und 
Grundschulalter“ des Mom-
bacher Turnvereins (MTV) den 
zweiten Platz. Dafür gab es eine 
Prämie von 1.500 Euro. Birgitt 
Nebrich, Vorstandsmitglied des 
MTV, sagte: „Die geistige Ent-
wicklung geht bei jungen Men-
schen immer mit körperlicher 
Entwicklung einher. Deshalb 
ist es für uns wichtig, solch ein 
Angebot leisten zu können.“ Die 
Mombacher Kinderwelt ermög-
licht es, dass junge Menschen 
einen gesunden und nachhalti-
gen Bewegungsalltag wahrneh-
men können.

Die Jury bewertete die Prä-
sentation wie folgt: Mit Kletter-

türmen, Hangelbrücken, einem 
großen Trampolin und Bälle-
bad und noch vielem mehr ist 
die Kinderwelt des Mombacher 
Turnvereins ein echtes Bewe-
gungsparadies. Hier können sich 
Kinder im Vor- und Grundschul-
alter spielerisch ausprobieren. 
Dabei werden sie von erfahrenen 
Übungsleiterinnen und Übungs-
leitern betreut. Der MTV hat 
damit auf Studien reagiert, die 
eindringlich vor Bewegungsdefi-
ziten bei Kindern warnen. Schon 

Babys ab sechs Monaten kön-
nen in Begleitung der Eltern in 
der Kinderwelt des Vereins ihren 
Spaß haben. Kinder zwischen 
drei und acht Jahren dürfen auch 
alleine kommen. Seit Januar 2015 
gibt es zudem eine Begegnungs- 
und Bewegungsstunde für Zwei- 
bis Sechsjährige mit und ohne 
Handicap. 

Die Präsentation des Momba-
cher Turnvereins wurde von der 
Jury sehr gelobt und zusätzlich 
für den Zuschauerpreis nominiert. 

Die ersten drei Preisträger:
1. Platz (2.500 Euro): DJK Ale-

mannia 1921 Kruft/Kretz e.V. und 
Turnverein 1896 Kruft e.V., aus-
gezeichnet für das Projekt „Ein-
fach Gemeinsam – Sport in Kruft 

– Eine Initiative zur Inklusion 
behinderter Menschen im Sport“

2. Platz (1.500 Euro): Momba-
cher Turnverein 1861 e.V.

3. Platz (1.000 Euro): Allge-
meiner Sport-Club Theresianum 
Mainz e.V., Projekt „Integration 
bewegt— Basketball verbindet“.
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  Wir wünschen
       Ihnen ein schönes  
 Weihnachtsfest und 
   einen guten Rutsch
  ins neue Jahr!

Hauptstraße 92
55120 Mainz
Telefon (06131) 68 12 83

Nicole Jöst-Braun
Inhaberin, Friseurmeisterin

Mit unseren Frisuren 
stehen Sie  
im Mittelpunkt!

Dienstag + Mittwoch   
9.00 -12.30 Uhr und 13.30 -18.30 Uhr

Donnerstag + Freitag   
9.00 -12.30 Uhr und 13.30 -19.00 Uhr

Samstag  9.00 -14.00 Uhr

Und nach Vereinbarung!

Hauptstraße/Gastellstraße 1 · 55120 Mainz · Telefon 06131/68 56 56

Wir wünschen Ihnen eine ruhige, 
besinnliche Weihnachtszeit,

erholsame Feiertage und viel Kraft
 für einen Neustart im Januar.

Wir bedanken uns für das entgegengebrachte 
Vertrauen und hoffen auch im neuen Jahr 

auf weiterhin gute Zusammenarbeit.

Weiherstr. 8 I 55120 Mainz | Tel.: 06131/4681085 I Mobil: 0179/1416209
info@metzler-gartenbau.de I www.metzler-gartenbau.de

Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten
und ein glückliches neues Jahr.

Beratung & Planung
Neu- und Umgestaltung
Pflasterarbeiten
Natursteinarbeiten
Beregnungsanlagen
Gartenpflege
Baumfällungen
Rollrasen

Getränkeland West
Mombacher Straße 38
55122 Mainz
Telefon 06131/4972421
Fax 06131/4972422

Öffnungszeiten:
Mo–Fr 9.00–20.00 Uhr
Sa 8.00–18.00 Uhr

Liebe Leserinnen und Leser,

Sie suchen für die Zukunft einen Getränkefachhandel, weil Ihr Fachhandel 
Getränke Tholi in Mainz-Mombach am 30. November 2015 schließt?

Ihr Team vom Getränkeland West in der Mombacher Straße bietet Ihnen ein
umfangreiches Sortiment an außergewöhnlichen Getränkesorten und
Bierspezialitäten. Wir würden uns freuen, Sie als Neukunden hier in unseren
Räumen willkommen zu heißen.

Herzlichst Ihr 
Getränkeland West Team Unser Service:

• Laufend wechselnde 
Sonderangebote

• Gute Anfahrt und 
gute Parkmöglichkeiten• Lieferservice nach Hause,bei Bedarf

• Weihnachtsspecial: 
Geschenkkörbe nach 
Ihren Wünschen gestaltet

Weihnachten und das bald zu Ende gehende Jahr nehmen 
wir gerne zum Anlass, uns bei Ihnen für Ihr Vertrauen und 
den freundlichen Umgang miteinander in unserer oft 
recht hektischen Zeit zu bedanken.

Wir freuen uns darauf, die partnerschaftliche Zusammen-
arbeit mit Ihnen im neuen Jahr fortzusetzen.

Auf Geschenke an Kunden möchten wir verzichten und 
unterstützen stattdessen die regionalen Tafeln unseres 
Geschäftsgebietes mit 20.000 Euro.

www.vb-alzey-worms.de

Wir machen den Weg frei.

Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Vielen Dank

für Ihr

Vertrauen!
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Genießer

Wir wünschen Ihnen
        frohe Weihnachten und 
  ein gesundes neues Jahr.

Turnerstraße 1 · 55120 Mainz
Telefon: 06131/9716665

Hotel & Restaurant 

Zum Brünnchen Obere Kreuzstraße 30 · Mainz-Mombach

Telefon 06131/2501110

www.ristorantelaprimavera.com

Öffnungszeiten:

täglich von 11.30–14.30 Uhr und 17.30–23.00 Uhr

Montag Abend und Samstag Mittag geschlossen!

Weihnachts- und Silvester-Menü

Gerne nehmen wir Ihre Reservierung entgegen

Heilig Abend geschlossen!

Alle Speisen auch

zum Mitnehmen
Mittagstisch
3-Gang-Menü ab 6,90 Euro

Restaurant – Pizzeria

ZUR GUTEN QUELLE 2
am Sportplatz

Binger Straße 83 · 55257 Budenheim
Telefon 06139/291766 oder 06139/3550100

www.zurgutenquelle2.de

Öffnungszeiten: 
Di-So  11.00-14.30 Uhr | 17.00-23.00 Uhr

Montag Ruhetag!

Mittwochs
Schnitzeltag
Alle Schnitzelgerichte
mit Pommes Frites und
Salat nur 7,20 €

Reservieren
Sie jetzt!
Gerne nehmen wir Ihre
Reservierung für Firmen-, 
Weihnachts- und Familien-
feiern entgegen.

An Heilig Abend 
bleibt unser Restaurant 
geschlossen.

Genießen Sie die Weihnachtszeit
mit unseren leckeren Weihnachtsgerichten

Ein Fest für

CHINA - THAI - VIETNAM

Hauptstraße 60
55120 Mainz-Mombach

Alle Speisen auch zum Mitnehmen.
Wir liefern auch zu Ihnen nach Hause!

Tel. und Fax:
06131/686025

ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag - Freitag 11:30 - 14:30

und 17:30 - 23:00

Sommerzeit: Montag Ruhetag

Samstag nur 17:30 - 23:00

an Sonn- und Feiertagen
durchgehend von 11:30 - 23:00

BISTRO TORNADO: Das Bistro —  
mit Seele und Angela
Das BISTRO TORNADO ist mitt-
lerweile bekannt für die tolle 
Atmosphäre bei allen Mainz 
05-Spielen. In gemütlicher und 
familiärer Stimmung können 
Mainz 05-Fans gemeinsam die 
Spiele unserer 05er genießen. 

„Wir legen großen Wert auf 
unsere Gäste“, erzählt Angela, 

„bei jedem Tor der 05er gibt es 
einen Klopfer gratis!“ 

Dass Angela und ihr Team gro-
ßen Wert auf Gemütlichkeit und 
die Verbundenheit zu den Gästen 
legen zeigt sich auch gerade an 
Weihnachten. So bietet Angela 
am 24.12. allen Menschen, die 

gemütliches Ambiente suchen, 
an, dass diese mit anderen 
Weihnachten feiern. Die Gäste 
kostet es nur die Getränke, das 
Essen spendiert Angela komplett 
aus ihrer Tasche. „Keiner sollte 
an Weihnachten alleine sein“, 
schmunzelt Angela, „ich mache 
diese Aktion seit vielen Jahren 
sehr gerne. Und glaubt mir: Bei 
mir wurde immer jeder satt! Inte-
ressierte sollten nur vorher unter 
der 06131/5868570 anrufen, 
damit ich weiß wie viel Essen 
vorbereitet werden muss.“ 

Besuchen Sie also unbedingt 
das BISTRO TORNADO!  MGr

ANZEIGE

BISTRO TORNADO
Inh. Joanna Zabek

Nestlestraße 63 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131/5868570

Angela Tornado
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Öffnungszeiten
Montag - Freitag  6.00 Uhr - 18.30 Uhr

Samstag  5.30 Uhr - 13.00 Uhr
Sonntag  8.00 Uhr - 11.00 Uhr

Hauptstraße 98  •  55120 Mainz
Telefon  0 61 31 / 68 12 01  •  www.baeckerei-schwind.de

...Tradition seit 
über 150 Jahren

...jetzt mit köstlichen
Weihnachtsleckereien

Aveirense — Portugiesische Lebens-
lust für Ihr Zuhause
Mit Portugal verbindet man Meer, 
Urlaub und natürlich leckeres 
Essen. Die portugiesische Küche 
ist sehr vielfältig und bietet 
neben verschiedenen Weinen, 
Wurst und Käse natürlich leckere 
Meeresfrüchte. Mit Aveirense 
können Sie sich gerade in der 
kalten Jahreszeit ein Stück Som-
mer zurück in Ihre Küche holen. 

Aurora Moutinho und ihr Team 
lieben die portugiesische Küche 
und das geben sie an die Kunden 
weiter. Mit einer persönlichen 
Beratung zu allen leckeren Spe-
zialitäten können Sie sich all die 
kulinarischen Genüsse kaufen 
und zu Hause selbst zuberei-

ten. Dabei ist Inhaberin Aurora 
Moutinho Qualität ganz wichtig: 

„Portugiesische Spezialitäten 
zu kaufen ist hier sehr schwie-
rig. Wir freuen uns, mit unserem 
Angebot den Kunden echte por-

tugiesische Waren anzubieten in 
einer hohen Qualität zu einem 
fairen Preis.“ Kommen Sie also 
am besten noch heute zu Avei-
rense und genießen Sie ein Stück 
Portugal.  MGr

Berufsunfähigkeit kann jeden treffen
Jeder fünfte deutsche Arbeitneh-
mer wird im Laufe seines Lebens 
berufsunfähig. Es kann jeden 
treffen — auch schon in jun-
gen Jahren. Gerade in vermeint-
lich ungefährlichen Berufen mit 
Bürotätigkeiten wird das Risiko 
einer Berufsunfähigkeit häufig 
unterschätzt. Dabei lösen Krank-
heiten wie Rückenleiden und psy-
chische Erkrankungen insgesamt 
mehr als die Hälfte aller Berufs-
unfähigkeiten aus.

Häufigste Ursache warum 
Menschen nicht mehr arbeiten 
können: 38% Psychische Krank-
heiten, 15% Erkrankungen des 
Skelett- und Bewegungsapparats, 
14% Krebserkrankungen, 10% 
Herzerkrankungen, 2% Unfall 
und 21% Sonstige. Die finanziel-
len Folgen einer Berufsunfähig-
keit sind fatal, die gesetzlichen 
Leistungen unzureichend. Des-
halb ist Vorsorge so wichtig. 

Beispiel: Die Angestellte Lena 
V. ist 36 Jahre alt, Single, kinder-
los und gesetzlich krankenversi-
chert. Als Redakteurin verdient 
sie 3.000 Euro brutto im Monat, 
netto stehen ihr ca. 1.900 Euro 
zur Verfügung. Lena V. ist krank-

geschrieben. Sie erhält als Fest-
angestellte in den ersten sechs 
Wochen der Krankschreibung das 
volle Gehalt. Lena V. ist weiterhin 
arbeitsunfähig. Ab jetzt zahlt 
die gesetzliche Krankenkasse 
an Lena V. das Krankengeld. In  
Woche 7 bis max. 78 der Krank-
schreibung erhält sie 1.400 Euro 
netto, was einer Versorgungslü-
cke von 500 Euro entspricht. 

Die Krankengeldhöhe der 
gesetzlichen Krankenversiche-
rung errechnet sich individuell 
aus dem Einkommen und ist 
nach oben begrenzt. 

Lena V. ist auf Dauer nicht 
mehr in der Lage, mindestens 3 
Stunden am Tag zu arbeiten. Sie 
bekommt eine Erwerbsminde-
rungsrente der Deutschen Ren-
tenversicherung. Nach Woche 78 
bzw. frühestens ab Feststellung 
der Erwerbsunfähigkeit bekommt 
sie  900 Euro*, die Versorgungs-
lücke beträgt nunmehr 1.000 
Euro.

Die genaue Höhe Ihres Ren-
tenanspruchs für den Fall voller 
Erwerbsminderung können Sie 
Ihrer aktuellen Renteninforma-
tion entnehmen. Davon sind 

die individuellen Beträge zur 
Kranken- und Pflegeversiche-
rung sowie Steuern abzuziehen. 
Oftmals fällt die Versorgungslü-
cke noch viel größer aus als bei 
Lena V. Um den Lebensstandard 
zu halten, reicht die gesetzliche 
Erwerbsminderungsrente nicht 
aus. Mit einer Berufsunfähig-
keitsversicherung lässt sich die 
durch eine Berufsunfähigkeit 
auftretende Versorgungslücke 
schließen. Sie erhalten dann 
die in Ihrem Vertrag festgelegte 
monatliche Rentenzahlung.

*gerundete Allianz Faustzahl zur 
überschlägigen Ermittlung der Höhe 
der wichtigsten DRV-Renten (Eigenbei-
träge zur Kranken- und Pflegeversiche-
rung sind berücksichtigt, nicht aber der 

Steuerabzug)

Seien Sie vorbereitet, wenn 
es Sie trifft. Eine Berufsunfä-
higkeitsvorsorge gehört zum 
Grundschutz, raten unabhängige 
Organisationen.

Ihr Team der Allianz Agentur 
Rudolf Kräuter

Mitgliederversammlung 
des Vereins Schöneres 
Mombach
Bei der Mitgliederversammlung 
des Vereins Schöneres Mombach 
am 13. Oktober 2015 im Caritas 
Zentrum St. Rochus berichtete 
die 1. Vorsitzende Siggi Peege 
über die neuesten Aktivitäten 
unseres Vereins. 

Bei den turnusmäßig anste-
henden Vorstandswahlen stellte 
sich der gesamte Vorstand zur 
Wiederwahl. Allerdings mit zwei 
Änderungen: Siggi Peege, bisher 
1. Vorsitzende, kandidierte als 
stellvertretende Vorsitzende und 
der bisherige stellvertretende 
Vorsitzende Gerd Schwind kan-
didierte als Vorsitzender.

Von den anwesenden Mitglie-
dern wurden folgende Perso-
nen einstimmig in den Vorstand 
gewählt: Gerd Schwind (1. Vor-
sitzender), Siggi Peege (2. Vor-
sitzende), Barbara Kemmeter 
(Schriftführerin), Peter Gottron 
(Schatzmeister), Bettina Bopp, 
Dieter Müller und Michael Zangi 
(Beisitzer). 

Von den beiden Revisoren 
kandidierte Günther Lentz nicht 
mehr. Er bedankte sich für die 
sehr angenehme Zusammenar-
beit mit dem Vorstand. Er wurde 
vom neuen Vorsitzenden Gerd 
Schwind gebührend verabschie-
det. Markus Arnolds wurde von 
der Mitgliederversammlung 
erneut das Vertrauen ausgespro-
chen. Als zweite Kassenprüferin 
wurde Christine Merz ebenfalls 
einstimmig von der Mitglieder-
versammlung gewählt. 

Ortsvorsteherin Dr. Eleonore 
Lossen-Geißler bedankte sich bei 
der langjährigen 1. Vorsitzenden 
Siggi Peege für ihre engagierte 
und erfolgreiche Vereinsführung 
und überreichte ihr ein Präsent. 
Sie wies auch ausdrücklich auf 
die beeindruckende Erfolgsbilanz 
des Vereins hin und dankte dem 
Verein für das große Engagement 
bei der Umsetzung der vielen 
kleinen und großen Schritte zu 
einem schöneren Mombach.

ANZEIGE

ANZEIGE
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bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz · Kaiser-Wilhelm-Ring 81
Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®

Blumenshop
                       by Salvatore Barba

Blumenshop Salvatore Barba
Nestlestraße 63 · 55120 Mainz · Telefon: (06131) 625256
Fax: (06131) 6278515 · Mobil: (0171) 4625594

Wir wünschen unseren Kunden 
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

AUTOMOBILE
B O U D I L A B
Kfz-Meisterbetrieb

Kfz-Reparaturen aller Marken
TÜV-AU / Reifenservice /Autoglas / Fahrzeugdiagnose

Hauptstr. 17 – 19 ∙ 55120 Mainz-Mombach 
(in der Alten Waggonfabrik)

Tel.: 0 61 31 / 69 07 57
E-Mail: automobile-boudilab@mobile.de

Wir machen Ihr Auto 

fi t für den Winter

täglich HU im Haus

Förderverein KIBS e.V. — Kinder stärken und integrieren durch 
sprachliche Bildungsförderung in Mombach
Seit 2011 trägt der „Förderverein 
KIBS e.V.“ dazu bei, dass in Mom-
bach soziale Projekte verwirklicht 
werden können, von denen letzt-
lich alle Bewohner des Stadtteils 
profitieren.

Der Schwerpunkt liegt hier-
bei auf Sprach- und Bildungs-
förderung. „Kinder stärken und 
integrieren durch sprachliche 
Förderung“ ist beispielsweise 
ein Projekt, das an den Momba-
cher Grundschulen „Am Lemm-
chen“ und „Pestalozzischule“ 
durchgeführt wird und Kinder 
fördert, die noch nicht genügend 
Deutschkenntnisse haben, um 
am Schulalltag in vollem Umfang 
teilnehmen zu können. 

Um den Umgang mit Sprache, 
aber auch mit dem geschriebe-
nen Wort, geht es bei den Pro-
jekten, die die Stadtteilbücherei 
mit Hilfe von KIBS durchführt: 
Bücherfüchse und Wortfinder-
kinder. Kinder im Vorschulal-
ter werden hier gezielt an das 

Medium Buch und an den kre-
ativen Gebrauch von Schrift 
herangeführt. 

Eins der wichtigsten und regel-
mäßig geförderten Projekte ist 
die Arbeit mit Schulkindern im 
Haus Haifa. Dort werden etwa 15 
Kinder nicht nur bei den Hausauf-
gaben betreut, sondern bekom-
men auch ein Mittagessen und 
lernen unter behutsamer Anlei-
tung mit Problemen umzugehen, 
soziale und emotionale Kompe-
tenzen zu entwickeln. 

Denn bei der Förderung von 
Bildung geht es nicht nur um 
Lesen, Schreiben und Rechnen, 
sondern immer auch um das 
gewaltfreie Miteinander von 
Menschen im Stadtteil. Deshalb 
wurde im Rahmen eines eigenen 
KIBS-Projekts ein Anti-Aggres-
sions-Parcours durchgeführt. 
Außerdem wurden dieses Jahr 
speziell für das Anti-Aggressi-
ons-Training entwickelte Mate-
rialien angeschafft, die von 

mehreren Institutionen in Mom-
bach genutzt werden können. 
Um den Abbau oder die Verhin-
derung von Aggression geht es 
auch bei dem Streetwork-Projekt, 
bei dem ausgebildete Sozialar-
beiter Jugendliche zu sinnvol-
ler Beschäftigung anregen, um 
Konflikte mit Anwohnern zu ent-
schärfen oder von vornherein zu 
verhindern.

Ein besonderes Projekt, auch 
im Haus Haifa angesiedelt, ist 

„MoLe“ , die Mombach Lernhilfe 
für Kinder und Jugendliche. Als 
MoLe im September 2014 an 
den Start ging, waren wir uns  
nicht sicher, ob dieses Projekt 
im Stadtteil angenommen und 
genutzt werden wird. Dieses 
Angebot wurde ins Leben geru-
fen, um Kindern und Jugendli-
chen einen freien Zugang zur 
Bildungshilfe zu ermöglichen. 
MoLe möchte Schülerinnen und 
Schülern ab dem 5. Schuljahr 
aller Schularten Unterstützung 

in der Aneignung des schulischen 
Lernstoffs geben. Sie haben 
sowohl die Möglichkeit, hierbei 
ihre Hausaufgaben anzufertigen 
und zu erarbeiten als auch sich 
gezielt auf Klassenarbeiten vor-
zubereiten. Ziel von MoLe ist es, 
mit den Schülerinnen und Schü-
lern persönliche Lernstrategien 
zu entwickeln, die Motivation am 
Lernen zu stärken und sich mit 
Spaß und Freude neues Wissen 
anzueignen.

Begonnen haben wir mit einer 
Fachkraft, die dreimal wöchent-
lich Montag, Mittwoch und Frei-
tag in der Zeit zwischen 16 Uhr 
und 18 Uhr im Kinder-, Jugend- 
und Kulturzentrum Haus Haifa 
für interessierte Kinder und 
Jugendliche zur Verfügung stand. 
Zuerst waren es drei, dann bald 
fünf Kinder, die regelmäßig das 
Angebot wahrgenommen haben. 
Heute kommen — mit der zusätz-
lichen Unterstützung einer weite-

ren Fachkraft — mindestens zehn 
Schülerinnen und Schüler zu uns.

Diese und weitere Projekte 
wurden im vergangenen Jahr 
durch KIBS gefördert. Mehrere 
Firmen und Einzelpersonen 
haben erkannt, wie wichtig die 
Arbeit des Fördervereins ist, und 
haben sich durch Spenden maß-
geblich beteiligt. Näheres ist auf 
der Homepage von KIBS zu erfah-
ren: www.kibs-mombach.de. 

Für seine Arbeit benötigt KIBS 
auch in Zukunft viele Freunde. 
Die Mitgliedschaft steht jedem 
offen, der sich für Mombach inte-
ressiert, der Mindestbeitrag für 
eine Jahresmitgliedschaft beträgt 
nur 12 Euro. Da der Förderverein 
kaum Verwaltungsausgaben hat 
und ehrenamtlich geführt wird, 
kommen die Beiträge und Spen-
den direkt den geförderten Pro-
jekten zugute. 

Dr. Almuth Degener,  
Georg Balmer, LG

Volkstrauertag 2015 in Mombach
Zum diesjährigen Volkstrauertag 
trafen sich auf dem Mombacher 
Waldfriedhof die Mombacher 
Vertreterinnen und Vertreter der 
Politik, der Vereine und unser 
Ehrenbürger sowie Träger der 
Ehrennadel, um der Toten bei-
der Weltkriege und der zahlrei-
chen  zivilen Opfer zu gedenken. 
Auch die ganz aktuellen kriegeri-
schen und terroristischen Ereig-
nisse waren Gegenstand dieser 
Gedenkfeier, wie Ortsvorstehe-
rin Dr. Eleonore Lossen-Geißler 
in ihrer Begrüßung, Frau Dezer-
nentin Marianne Grosse in ihrer 
Ansprache in der Kapelle und 
Pfarrer Matthias Hessenauer 
in seiner Andacht am Ehren-
mal deutlich machten. Musika-
lisch umrahmt wurde die Feier 
vom Mombacher Gesangver-
ein und seiner Leiterin, Frau 

Ingrida Schwedass, die auch an 
der Orgel und als Gesangsso-
listin zur Gestaltung der Feier 
beitrug. In einem Schweige-
marsch zogen die Anwesenden 
nach der Gedenkstunde zum 
Ehrenmal, angeführt von Fah-

nenträgern der Soldatenka-
meradschaft, der Freiwilligen 
Feuerwehr und des Mombacher 
Turnvereins, mit Vertretern der 
Polizei, der Bundeswehr und der 
Reservistenkameradschaft.

LG

Das Grill-Event am Freitag in Kooperation mit dem 
Fachkräfteforum wurde von den Teilnehmern als sehr 
gelungene Veranstaltung bewertet

Daran hatte auch die aus-
gezeichnete Zubereitung und 
Präsentation der vielen Grill-
Köstlichkeiten und der gute Wein, 
kredenzt vom Chefkoch und Grill-
meister des Grillforums Valentin 
Mainz, Hans Peter Berger, seinen 

erheblichen Anteil. Diese Gau-
menfreuden wurden gern ange-
nommen und lockerten die Zunge 
zum interessanten Meinungsaus-
tausch bis in die späten Abend-
stunden. So konnte man die Zeit 
vergessen und Schmaus und 

Wissenserwerb sehr gut verbin-
den. Im Interesse all derer, die 
hier leider fehlen mussten, sollte 
so etwas gern wiederholt werden, 
so die Meinung der anwesenden 
Mitglieder und Gäste.

 Rechtsanwältin Britta Burger
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Neuer Spielspaß auf dem Abenteuer-
wald, dank der Firma Valentin
Am 22.10.2015 war richtig was 
los auf dem naturnahen Spiel-
platz „Abenteuerwald“  in der 
Köppelstraße. Fast aus jeder 
Mombacher Kita waren Kinder 
mit ihren Eltern, Erzieherinnen 
und Erziehern gekommen, um 
dort nach Herzenslust  zu räu-
bern, zu klettern und zu toben, 
vor allem aber auch, um sich bei 
den Sponsoren und Machern der 
neuen Spielgeräte zu bedanken. 

Die Firma Valentin hatte über 
den KIBS  Förderverein eine groß-
zügige Spende für die Errichtung 
eines Kletterparcours und den 
Austausch der morschen Balan-
cierhölzer in der Mikadomulde 
getätigt. Ausgeführt wurden die 
Arbeiten von Revierförster Ste-
fan Dorschel und seinem Mit-
arbeiter Kurt Reubold, der die 
Baumstämme noch mit märchen-
haften Drachen- und Schlangen-
köpfen verziert und ein neues 

Eingangsschild angefertigt  hat. 
Das Ergebnis kam nicht nur bei 
den kleinen Mombacherinnen 
und Mombachern gut an. Die 
Mombacher Ortsvorsteherin, Dr. 
Eleonore Lossen-Geißler, Vertre-
terinnen und Vertreter des Mom-
bacher Ortsbeirates, des KIBS 
Fördervereins  und der Sozialen 
Stadt bedankten sich ganz  herz-
lich bei Herrn Heeb von der Firma 
Valentin, Herrn Dorschel und 

Herrn Reubold. Ein Dank ging 
auch an die Firma Riga, die schon 
seit mehreren Jahren dafür sorgt, 
dass das Wasser aus der Wasser-
pumpe fließt und das Grünamt 
der Stadt Mainz, das dem Platz 
die nötige Pflege zukommen 
lässt.

Dieses aussergewöhnliche 
Engagement vieler  unterschied-
licher Kooperationspartner wie 
z.B auch der Katholischen Jugend 
Mombach, die bereits mehrere 
ehrenamtliche Bau- und Pflege-
einsätze auf dem Platz durch-
geführt hat,  hat dazu geführt, 
dass unser Mombacher Aben-
teuerwald von der Deutschen 
Umwelthilfe als vorbildliches 
Naturschutzprojekt im Bereich 
Biodiversität aufgeführt wird 
und der Verlag Peter Meyer den 
Abenteuerwald als Ausflugstipp 
für Kinder empfiehlt.

Liebe Mombacherinnen 
und Mombacher
Gemeinsam mit Ihnen konnten 
wir in diesem Jahr im Rahmen 
der Sozialen Stadt den ersten 
Bauabschnitt der Hauptstraße 
einweihen, kleine Projekte über 
den Verfügungsfonds ins Leben 
rufen und verschiedene Veran-
staltungen wie zum Beispiel das 
Mombacher Frauenfrühstück 
und viele Arbeitsgruppentreffen 
durchführen.

Wir bedanken uns ganz herz-
lich für Ihren Einsatz im Projekt 
Soziale Stadt und freuen uns 
schon jetzt darauf, im kom-
menden Jahr mit Ihnen, den 
zweiten Bauabschnitt der Haupt-
straße ins Leben zu rufen, die 
Franz-Vlasdeckanlage aufzu-
werten, gemeinsame Veranstal-
tungen durchzuführen und in den 
Arbeitsgruppen und im Gremium 
weiter zusammenzuarbeiten. 

Zuvor laden wir Sie aber ganz 
herzlich noch zu unseren letzten 
Terminen in diesem Jahr ein:

Freitag, 04.12.2015 Momba-
cher Frauenfrühstück um 10 Uhr 
im Haus Haifa, Zeystraße 5

Montag, 14.12.2015 Arbeits-
kreis „Sauberes Mombach“ im 
Haus Haifa, Zeystraße 5

Freitag, 18.12.2015 „Ökume-
nisches Adventsfenster“ um 18 
Uhr am Stadtteilbüro der Sozi-
alen Stadt, Strunkgasse 20 und 
anschließend gegenüber im Gar-
ten des Caritas Haus St. Rochus 
bei Glühwein und Plätzchen.

Ihnen und Ihren Familien ein 
schönes Weihnachtsfest und ein 
glückliches, gesundes, neues 
Jahr!

Für das Programm „Soziale 
Stadt“, Dagmar Hefner

Verfügungsfonds der  
Sozialen Stadt finanziert 
Projekte 

Insgesamt 10.000 Euro hatte das 
Mombacher Bürgergremium der 
Sozialen Stadt in diesem Jahr 
für die Finanzierung von kleinen 

Maßnahmen mit großem Nutzen 
für möglichst viele Mombacherin-
nen und Mombacher zu vergeben. 
Somit konnten alle diesjährigen 

Antragsteller mit folgender finan-
zieller Unterstützung rechnen.

SOZIALE STADT 
MOMBACH

Antragsteller/innen Projekt Bewilligung

Arbeitskreis Senioren und Barri-
erefreiheit / Soziale Stadt 

Absenkung von Bürgersteigkanten — Maßnahmen zur Schaffung von 
Barrierefreiheit

2.000,00

Mombacher Turnverein 1861 e.V.
Defibrillator und zwei Aufbewahrungsschränke für den Defibrillator in 
der Eintrachthalle und den bereits auf Vereinskosten angeschafften 
Defibrillator in der MTV Halle.

899,00

Arbeitskreis Sauberes Mombach 
/Soziale Stadt

Aufstellen von zusätzlichen Papierkörben, z.B. auf Spielplätzen und 
an Bushaltestellen

1.750,00

Caritas Haus  
St. Rochus

Boden für einen zusätzlichen Raum im Bürgercafé Malete 1.000,00

Dr. Eleonore Lossen-Geißler/
Ortsverwaltung

Realisierung Website www.mombach.de 1.287,50

Dr.Eleonore Lossen-Geißler/ 
Ortsverwaltung

Stehtische für Veranstaltungen im Stadtteil 200,00

Grundschule Mombach
Pestalozzischule

Elektronisches Klavier 2.800,00

9.936,50
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Frohe Weihnachten und ein
gesegnetes neues Jahr! 

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 0 6131/681515

JOSEF BAUER 
Inh. Rainer Bauer 
MEISTER-FACHBETRIEB

Heizung und Sanitäre Installationen 
mit eigenem Kundendienst.

Erzbergerstraße 79
55120 Mainz

Tel. 06131/96274-0
Fax 06131/96274-44

E-Mail: jbauermz@t-online.de
www.bauer-mainz.com

Wir wünschen allen MOGRI-Lesern ein schönes
Weihnachtsfest und alles Gute für das kommende Jahr.

 

Unterhaltspflicht des Kindes 
für ein pflegebedürftiges 
Elternteil 
In einer neuen Entscheidung 

des Bundesgerichtshofes vom 

07.10.2015 hat dieser festgelegt, 

dass sich der Unterhaltsbedarf 

eines pflegebedürftigen Eltern-

teils grundsätzlich nach den im 

Heim anfallenden Kosten bemisst. 

Auch wenn kostengünstigere 

Heime zur Verfügung stehen, 

kann es dem Elternteil möglicher-

weise nicht zumutbar sein, ein 

günstigeres Heim zu wählen. Dies 

kann dann der Fall sein, wenn 

das Elternteil die Pflegekosten 

zunächst noch selbst finanzieren 

konnte und sein Einkommen erst 

durch die gestiegene Pflegestufe 

nicht mehr ausreicht oder wenn 

das nun zum Unterhalt herange-

zogene Kind das Heim selbst mit 

ausgesucht hat; wendet es sich 

nun, da Sozialhilfe benötigt wird 

und die Behörde mögliche Unter-

haltsansprüche gegenüber dem 

Kind prüft, gegen die zu hohen 

Kosten, so verstößt sein Einwand 

eventuell gegen das Verbot wider-

sprüchlichen Verhaltens.

In jedem Fall ist es empfehlens-

wert, sich als unterhaltspflichti-

ges Kind rechtzeitig anwaltlich 

beraten zu lassen, um über den 

Umfang der Unterhaltspflicht 

gegenüber den Eltern gerade 

dann, wenn diese stationär 

gepflegt werden müssen, infor-

miert zu werden.

 RA Britta Burger

Rechtsanwälte Busch & Burger

Hauptstraße 112, 55120 Mainz

Telefon 06131/96966-0  

Telefax 06131/96966-33

www.rabusch-mz.de 

RECHTSTIPP

In der Dalheimer Wiese 3  |  55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131 690469  |  Fax 06131 681607
E-Mail info@krost-elektro.de

Wir wünschen Ihnen
 frohe Weihnachten
  und einen guten Start
   ins neue Jahr!

www.krost-elektro.de

Kita Heilig Geist spendet für Flüchtlinge
Am 11. November fuhren Kinder 
der KiTa Heilig Geist mit acht 
Umzugskartons voller Wäsche 
und Bekleidung zum Layenhof. 
Zuvor hatte die KiTa im Okto-
ber einen Erntedank-Markt mit 
Familiencafé veranstaltet und 
durch den Verkauf von selbstge-
machten Produkten insgesamt 
400 Euro eingenommen. Das Geld 
investierten Claudia Kohmann-
Flieger (stellvertretende Leitung) 
und Roxana Zika (interkulturelle 
Fachkraft) nach Absprache mit 
Dagmar Seitz-Klippel (Organi-
satorin Projekt Sachspenden für 

Flüchtlinge Layenhof ) in warme 
Unterwäsche und Strümpfe. Die 
Eltern der KiTa-Kinder spendeten 
zudem noch eine große Kiste voll 
mit Hygieneartikeln.

Mit Hilfe der Flüchtlinge konn-
ten die Kartons in die Kleider-
kammer getragen werden und 
es erhielten auch direkt einige 
Kinder warme Wäsche. Als Über-
setzer und offenes Ohr für die 
Bedürfnisse der Flüchtlinge war 
auch Dipl. Geol. Dr. Neek Moham-
med Maqsud vor Ort und konnte 
auf Farsi weiterhelfen. Die KiTa 
Heilig Geist agiert als Familien-

zentrum und konnte sich bei die-
ser Spendenaktion auf die Hilfe 
der Familien der KiTa-Kinder ver-
lassen, aber auch auf die Fami-
lien ihrer Mitarbeiter.

Abschließend zeigte und 
erklärte Dagmar Seitz-Klippel 
den KiTa-Kindern noch, wie die 
Flüchtlinge wohnen und wo 
dort ein Container-Kindergarten 
entsteht.

Insgesamt war es eine gelun-
gene Spendenaktion und wird 
für die KiTa Heilig Geist nicht die 
Letzte sein.

Adventsfenster  
in Mombach

Jeden Abend, vom 01.12.2015 bis 
23.12.2015, um 18.00 Uhr öffnet 
sich ein Fenster in Mombach.

Vor den geschmückten Fens-
tern stehen Menschen jeden 
Alters, hören Geschichten und 
Texte und singen Advents- und  
Weihnachtslieder.

Jeden Abend gibt es heiße 
Getränke, manchmal auch Plätz-
chen, immer aber nette Men-
schen, die gerne noch zusammen 
stehen und plaudern.

Vielleicht wollen Sie in diesem 
Jahr abends die Adventsfenster 
besuchen, dann können Sie im 
Internet unter: www.kath-kirche-
mombach.de oder www.friedens-
kirche-mombach.de, oder auf 
Plakaten in den Schaukästen der 
Kirchengemeinden und an Mom-
bacher Geschäften, diese Orte 
finden.

Wir freuen uns, wenn Sie 
dabei sind! 
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Putz-, Stuck-, Maler und Tapezierarbeiten  Fassadenrenovierung                       
Kreative Oberflächen    Bodenbeläge  

tel (0 61 31) 3 49 51    www.baudekoration-nonnenmacher.de 

N. Brunnengräber
Bau- und Möbelschreinerei

Innenausbau · Altbausanierung · M öbel · Türen · Fenster

Bernhard-Winter-Str.15 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 0 6 1 3 1 / 683226

Frohe und zufriedene Weihnachten und
für das Jahr 2016 „Alles Gute“!

R E C H T S A N W Ä LT E     F A C H A N W Ä LT E     N O T A R E     S T E U E R K A N Z L E I

RA Peter W. Vollmer
Fachanwalt für Erbrecht . Notar (Wiesbaden)
Fachanwalt für Bau- und Architektenrecht
Immobilienrecht . Privates Baurecht . Erbrecht

RA Andreas Renz
Fachanwalt für Steuerrecht . Dipl. Finanzwirt (FH)
Steuerrecht . Steuerstrafrecht . Steuererklärung . Buchhaltung

RA Dr. Ioannis Lymperidis
Fachanwalt für Familienrecht . Mediator BAFM . Notar (Wiesbaden)
Familienrecht . Erbrecht . Gesellschaftsrecht

RA Benedict Bock
Fachanwalt für Arbeitsrecht
Fachanwalt für Verwaltungsrecht
Verkehrsrecht . Mietrecht
Öffentliches Recht . Arbeitsrecht

RA Sebastian Windisch
Fachanwalt für Familienrecht . Mediator
Fachanwalt für Strafrecht
Familienrecht . Strafrecht . Mediation
Verkehrsstrafrecht

55116 Mainz
Rheinstraße 105
T 06131.5763970

65185 Wiesbaden
Adelheidstraße 82
T 0611.1574639

60487 Frankfurt
Rödelheimer Str. 32
T 069.77062255

www.vbwr.de
mail@vbwr.de
F 06131.57639797

Mitgliederehrung bei  
der Genobank Mainz

Zu einer gemütlichen Fei-
erstunde hatte die Genobank 
Mainz am 4. November 2015 ein-
geladen. Der Aufsichtsratsvorsit-
zende Erwin Wollstädter und die 
Vorstände Horst Nothhelfer und 
Mark Stehle begrüßten die Jubi-
lare, teilweise mit Ehepartnern, 
die 40 und 50 Jahre Bankteilha-
ber der Genobank Mainz eG sind.

„Wir freuen uns, dass viele Mit-
glieder uns seit langen Jahren 
die Treue halten und uns ihr Ver-
trauen schenken“, bedankte sich 
der Vorstand Mark Stehle bei 
den langjährigen Mitgliedern der 
Bank. Tradition und Verlässlich-
keit seien der Genobank Mainz 
wichtig, sagte er und wies auf 
den Kern der Genossenschaftli-
chen Idee hin: „Was einer allein 
nicht schafft, das schaffen viele!“

Die Ehrung für langjährige Mit-
gliedschaften auszusprechen ist 
uns sehr wichtig. Eine Bildprä-
sentation über die Gründung der 
Genobank Mainz sowie ein Rück-

blick auf die Ereignisse der Jahre 
1965 und 1975 folgten. Danach 
nahmen die Herren Wollstäd-
ter, Nothhelfer und Stehle die 
Ehrungen vor und überreichten 
den Jubilaren als Dank und Aner-
kennung eine Urkunde und eine 
Ehrennadel sowie ein Präsent. 
Anschließend führten die Geehr-
ten und die Banker bei einem 
Glas Sekt und Schnittchen noch 
viele interessante Gespräche.

Ehrung für 40-jährige 
Mitgliedschaft:
Marianne Heims-Hildmann, Eli-
sabeth Koch, Barbara Lemb, 
Irmgard Matthes, Andrea Rehm, 
Helene Ulrich, Gertrude Sur-
ges, Werner Bodo Geiß, Gunter 
Hartung, Heinz-Dieter Kräuter, 
Michael Marckart, Johann Pracht, 
Richard Schilling, Werner Strack

Ehrung für 50-jährige 
Mitgliedschaft:
Anton Weingärtner, Leo Kühl

Bei der diesjährigen Jahresver-
anstaltung vom Mogri tauschte 
sich das Fachkräfteforum Mainz 
mit den Mitgliedern des Mom-
bacher Gewerberings über ein 
Thema aus, das das Projekt seit 
Beginn bewegt. Unternehme-
rInnen, die  zur Fachkräftesitua-
tion befragt wurden, schilderten 
immer wieder, dass es weniger 
problematisch sei, Personal im 
Allgemeinen oder mit geforder-
ter Qualifikation zu finden. Viel-
mehr läge es an sogenannten 
sozialen Kompetenzen, wenn 
der Betrieb kein geeignetes oder 
passendes Personal rekrutieren 
konnte. Es ging also nicht um 
Fachqualifikationen, sondern 
um Schlüsselqualifikationen 
wie Teamfähigkeit, Verantwor-
tungsübernahme oder Selbst-
ständigkeit. Gemeinsam mit 
Arbeitsmarktakteuren warf das 

Fachkräfteforum einen Blick auf 
die Angebotslandschaft in Mainz 
hinsichtlich Dienstleistungen, die 
kleine und mittlere Unternehmen 
bei solchen Fragen unterstützen.

Vier dieser Angebote wurden 
beim Grill-Event in dreiminüti-
gen Impulsvorträgen vorgestellt. 
Herr Embach von der Agentur für 
Arbeit Mainz gab einen Einblick 
in monetäre Unterstützungsleis-
tungen für bspw. Aus- und Wei-
terbildungen von Personal und 
stellte die individuellen Unter-
stützungsleistungen hinsichtlich 
passgenauer Vermittlung von 
Fachkräften und Auszubilden-
den dar. Frau Frank von Frank-
Coaching beschrieb, wie Ihre 
Angebote helfen können, das 
Potenzial von Mitarbeitenden 
besser auszuschöpfen, indem 
sie Stärken und Interessen indi-
viduell herausarbeitet und beim 

Gehen neuer Wege im Unterneh-
men begleitet. Herr Riegel von 
der Fortbildungsakademie der 
Wirtschaft legte dar, dass hin-
ter dem Begriff Gesundheitsma-
nagement mehr steckt und wie 
FAW gemeinsam mit Fach- und 
Führungskräften Strategien und 
Wege entwickelt, um Mitarbei-
tende nicht nur lange, sondern 
auch gesund im Unternehmen zu 
halten. Frau Urunc von ARBEIT & 
LEBEN Rheinland-Pfalz gGmbH 
traf mit Ihren Erfahrungen genau 
den Zahn der Mogri-Mitglieder. 
Führung und Kommunikation, 
Personalgewinnung, Kompeten-
zen fördern, Arbeitsorganisation 
oder auch Gesundheitsmanage-
ment sind Themen, für die ARBEIT 
& LEBEN einen bunten Blumen-
strauß an Angeboten bereit 
hält, die großteils kostenneutral 
sind und in Kooperation mit den 

Mogri Grill-Event mit Fachkräfteforum war ein voller Erfolg
Betrieben selbst entwickelt und 
umgesetzt werden.

Im Anschluss an die Impulse 
konnten sich die Unternehme-
rInnen mit den Anbietern bei 
Gegrilltem und gutem Wein über 
Bedarfe, Nutzen und allgemeine 
Erfahrungen austauschen und 
unmittelbar konkrete Fragen 
stellen. Anregungen und kons-
truktive Themenvorschläge gab 
es zu genüge, sodass die Ver-

anstaltung für das Fachkräfte-
forum ein voller Erfolg war. Die 
Kooperation mit Mogri e.V. zeigte 
einmal mehr, wie wichtig der Aus-
tausch untereinander aber auch 
interdisziplinär ist. Dank der 
gemütlichen Rahmung durch das 
Grill-Event war der Abend nicht 
nur inhaltlich äußerst fruchtbar, 
sondern einfach durch und durch 
gelungen.

Anne Damian
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Aktuelles 
       aus Budenheim

Es gibt eine versteckte Alternative:
Die AUTOWERKSTATT – das sind zwei: Beda von den Driesch 
(der Ingenieur) und Wolfgang Schneider (der Meister).
Wir reparieren und montieren für Sie, inspizieren und prüfen,
beraten und helfen. Alle Marken, alle Plaketten.
Sie wissen nicht wohin mit ihrem Autoproblem?
Rufen Sie uns an!

Autowerkstatt GmbH
Kirchstraße 75
55257 Budenheim
Tel.: 06139-5560
E-Mail: werkstatt@alleautos.org

www.alleautos.org

AUTO
WERKSTATT

Weihnachtsaktion: Es ist 10 für 12!
12 Monate trainieren und 
nur 10 Monate zahlen!
Mit unserer diesjährigen Weihnachtsaktion haben Sie die 
Möglichkeit bis zu 148€ zu sparen. Lassen Sie Ihren guten 
Vorsätzen Taten folgen und sichern Sie sich Ihr persönliches 
Fitnessprogramm. Egal ob gezieltes Abnehmen, Rückentrai-
ning oder ein abwechslungsreiches Kursprogramm. Bei uns 
können Sie sich Ihren flexiblen Tarif nach Ihren Wünschen 
zusammenstellen.

Zeitraum vom 16.11. – 23.12.2015. Begrenzt auf 50 Mitgliedschaften!

Aktiv & Gesund Budenheim
In den Vierzehn Morgen 9, 55257 Budenheim
Telefon 06139 / 9628844 
www.mainz-bleibt-fit.de/budenheim

ESSO STATION
GEORG BAUER
Kfz-Meisterbetrieb

ESSO
●  Kfz-Reparaturen

●  HU+AU Prüfung 
 Dienstag und Donnerstag

●  Autorisierter 4fl eet Reifenpartner  
 für Leasing-Fahrzeuge 
●  Reifen- und Klimaservice

Binger Str. 74, 55257 Budenheim, Telefon: 06139/6110, Fax: 1378

Superwaschanlage mit SENSOTEX-Textilbürsten  stark zum Schmutz – sanft   zum Lack

Anz_90x55.indd   1 08.12.2009   14:55:13 Uhr

www.budenheim.de

16. Kunstausstellung 
des Freizeit Künstler 
Kreises Budenheim
Die Vernissage am Mittwoch, 
den 07. Oktober 2015 war sehr 
gut besucht und Bürgermeister 
Rainer Becker sprach einfüh-
rende Worte zur diesjährigen 
Ausstellung unter musikalischer 
Begleitung von Edgar Hager. „Die 
Budenheimer kommen gerne 
ins Rathaus, um die Exponate 
der Aussteller zu sehen und mit 
ihnen Gespräche zu führen.“

Der immer freitags statt fin-
dende kulturelle Abend hatte 
dieses Jahr das Thema „Wilder 
Westen“. Die Gäste hatten sich 
so zahlreich eingefunden, der 
Platz des Rathaussaales hätte 
durchaus noch größer sein kön-
nen. Angepasst an das Thema 
waren die Kostproben und 

Getränke. Die Band „Billy Crash 
& Freakers Ball“ sorgte für gute 
Stimmung und die Vorführung 
von „LINE DANCE“ aus Selzen 
war einer der Höhepunkte der 
Veranstaltung. 

Zum Wochenende konnte man 
dann bei Kaffee und selbst geba-
ckenem Kuchen die Bilder der 
Aussteller anschauen. 

Wie jedes Jahr hatten sich die 
Schüler der 3. Klasse der Buden-
heimer Lenneberg Schule mit Bil-
dern zum Thema „Alles was fliegt“ 
beteiligt. 

Zu diesem Thema wurden auch 
Bilder der Künstler zum Verkauf 
angeboten. Der Erlös geht als 
Spende an den Kreis „Miteinan-
der der Kulturen“.

Veranstaltungs-
kalender  
für Budenheim

7.12.2015
Einwohnerversammlung,  
19 Uhr, GRS+/Mensa

12./13.12.2015
Weihnachtsbaum- und Wild-
verkauf, 10–17Uhr, Forsthaus 
Lenneberg + Grünes Haus

13.12.2015
Pankratiusmarkt, 14 Uhr, 
Kath. Pfarrgemeinde 
Budenheim

16.12.2015
Gemeinderatssitzung, 18 Uhr, 
Rathaus Budenheim

19./20.12.2015
Weihnachtsbaum- und Wild-
verkauf, 10–17Uhr, Forsthaus 
Lenneberg + Grünes Haus
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„Für Ihr leibliches Wohl ist gesorgt“— 
Interkulturelles Frauenfrühstück in 
Budenheim wieder gut besucht

„Für Ihr leibliches Wohl ist bes-
tens gesorgt. Wer jedoch möchte, 
darf gerne landestypische Spei-
sen mitbringen.“ Die Fachstelle 
Asyl und Integration der Kreis-
verwaltung Mainz-Bingen und 
der Arbeitskreis Miteinander der 
Kulturen hatten in Kooperation 
mit dem Frauennotruf Mainz und 
des Familienzentrums Mühlrad 
zum interkulturellen Frauen-
frühstück in der Mensa der Len-
nebergschule zum Austausch, 
Gespräch und Kontakte knüpfen 
eingeladen.

Die circa 25 Teilnehmerin-
nen verschiedenster Nationen 
tauschten sich bei Kaffee, Tee 
und diversen mitgebrachten 
Speisen aus. Anette Diehl vom 
Frauennotruf hielt in diesem 
Rahmen einen kurzen Vortrag 
und stellte sich und die Arbeit 
der Einrichtung vor. Sie erklärte 
auch, dass der Frauennotruf bei 
sexualisierten Übergriffen und 
Gewalt als Anlaufstelle jeder Frau 
offen steht. Drei Dolmetscherin-

nen für arabisch und Somali und 
aus dem Kosovo übersetzten, 
damit alle verstehen konnten, 
was gesagt wurde. Im Anschluss 
gab es die Möglichkeit, das 
Thema weiter zu vertiefen und 
Termine in der Beratungsstelle 
zu vereinbaren. „Dass die Infor-

mationsveranstaltung Barrieren 
abgebaut hat zeigt auch, dass 
sich im Nachgang zur Veranstal-
tung einige der Teilnehmerinnen 
zur Beratung an den Frauennot-
ruf gewandt haben,“ folgern die 
zufriedenen Veranstalterinnen.

V.l.n.r.: Janine Göthling, Farida Ibrahimi, Pierrette Onangolo, Barbara Gianotti, 
Anette Diehl, Halima Omar, Linda Blessing, Dagmar Delorme, Heidrun Jung, Shkurte 
Gashi (sitzend), Foto: Viola Bischoff, Verantwortlich: Anette Diehl

Der Winter steht vor der Tür und 
natürlich Weihnachten
Wenn man an die Winterzeit 
denkt, so sind das Kerzenschein, 
Aromen von Kardamon, Lebku-
chen und Vanilledüften. Eine 
eigentlich besinnliche Zeit, die 
allerdings für viele Menschen 
häufig geprägt ist von Hektik und 
Anspannung. 
Lassen Sie sich verwöhnen und 
schenken Sie sich oder Ihren 
Liebsten eine Auszeit und ent-
spannen Sie z.B. bei einer Aro-
maölmassage in der Lagune. 
Marion Stehle, Inhaberin der 
Kosmetik Lagune, stellt Ihnen 
aber auch gerne ein individuelles 
Genießerprogramm zusammen. 
Geschenkgutscheine für einen 

Geburtstag oder Weihnach-
ten sind immer eine tolle 
Geschenkidee. Aber auch 
Geschenkboxen gefüllt mit 
Kosmetika werden gerne 
gekauft. Überzeugen Sie 
sich selbst und lassen Sie 
sich von der Vielfalt der 
Angebote überraschen.

Ich wünsche den Mogri-
Lesern fröhliche Weihnach-
ten, Zeit zur Entspannung, 
Besinnung auf die wirk-
lich wichtigen Dinge sowie 
Gesundheit, Erfolg und 
Glück. 

Herzlichst Ihre Marion 
Stehle.  MGr

ANZEIGE

Marion Stehle 

Suderstraße 156, 55120 Mainz

Telefon 06131 686785
Termine nur nach Vereinbarung

Seit 16 Jahren in Mombach

kosmetik lagune
fusspflege & kosmetik

Hilfe für den Mainzer 
Sand —Unterstützung im 
Kampf für 4 + 2 Lösung 
Den Schutz der seltenen Pflanzen 
des Mainzer Sandes hatten sich 
der Arbeitskreis Umwelt Mom-
bach und die Rheinische Natur-
forschende Gesellschaft (RNG)  
und die GNOR (Gesellschaft für 
Naturschutz und Ornithologie 
bei Ihrer gemeinsamen Aktion 
zum Ziel gesetzt. 

Schad- und Nährstoffeinträge 
aus der Luft, insbesondere von 
Autoverkehr und der Industrie, 
schädigen die europaweit einzig-
artige Pflanzenwelt des Mainzer 
Sandes. Folgerichtig hatten sich 
die Naturschützer das Zurück-
drängen von Arten, wie Brom-
beere, Weißdorn und Moose 
vorgenommen, die vom großen 
Nährstoffangebot profitieren. 
Neben Spaten, Rechen und einer 

„Wiedehopf“ genannten Hacke 
kamen auch große Maschinen 

zum Einsatz. Für andere Gruppen 
galt es in vorsichtiger Handarbeit, 
Schutzmaßnahmen für seltene 
Arten durchzuführen.

Dem Ruf der Naturschüt-
zer war auch Gunther Heinisch 
(Grüne), Mitglied des Landtages 
gefolgt. Er informierte sich über 
die Bedeutung des Mainzer Sand 
und die aktuellen Pflegemaßnah-
men. Gunther Heinisch sicherte 
den Umweltschützern seine 
Unterstützung im Kampf um 
einen Natur schonenden Umbau 
der A 643 zu. Im Angesicht der 
vielfältigen Bedrohungen, die der 
Mainzer Sand schon jetzt ausge-
setzt ist, dürfen keine Flächen 
mehr verloren gehen. Dies kann 
am besten durch die 4 + 2 Lösung 
gewährleistet werden, bei der die 
Standspuren zeitweise für den 
Verkehr freigegeben werden. 

Kompetenz in Zahnästhetik
für Ihr sympathisches Lächeln
• Metallfreier Zahnersatz
• Frontzahnästhetik durch Porzellanschalen
• Schonende Verfahren der Zahnaufhellung

Am Lemmchen 31B
Mainz-Mombach
Tel. 06131/681138
www.zahnarztpraxis-sulaiman.de
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Termin-
Kalender

ST. NIKOLAUS
Regelmäßige Gottesdienste 
Dienstags
9:30 Uhr 	 in Herz Jesu 

Mittwochs
9:30 Uhr	 in St. Nikolaus
19:30 Uhr	 Rosenkranz in Herz 

Jesu (nicht in Ferien)

Samstag, 05.12.15
17:00	 Vorabendmesse,  

Herz Jesu

Sonntag, 06.12.15
10:00	 Fest-Amt zum Patrozi-

nium St. Nikolaus
19:00	 Nikolaus-Feier,  

Gemeindesaal

Dienstag, 08.12.15
18:30	 Festamt zu Mariä 

Empfängnis, Herz 
Jesu

Samstag, 12.12.15
17:00	 Vorabendmesse,  

Herz Jesu

Sonntag, 13.12.15
10:00	 Hochamt,  

St. Nikolaus

Mittwoch, 16.12.15
18:30	 Bußgottesdienst,  

St. Nikolaus

Freitag, 18.12.15
13:45	 Gedenk-Gottesdienst 

für die Opfer der 
Bombenangriffe,  
St. Nikolaus  

Samstag, 19.12.15
17:00	 Vorabendmesse,  

Herz Jesu

Sonntag, 20.12.15
10:00	 Festamt, St. Nikolaus
17:00	 Konzert der Ingel

heimer „Konfettis“,  
St. Nikolaus

Donnerstag, 24.12.15
15:00	 Demenzgottesdienst 

für ältere, alleinste-
hende und demenz-
kranke Menschen,  
St. Rochus

16:00	 Kinder-Krippen-Feier 
mit Kinderchor,  
St. Nikolaus

18:00	 Christmette,  
Herz Jesu                  

22:00	 Christmette,  
St. Nikolaus

Freitag, 25.12.15
10:00	 Festamt, St. Nikolaus

Samstag, 26.12.15
10:00	 Festamt, St. Nikolaus
10:30	 Ursel-Distelhut-Haus        

Weihnachts-Gottes-
dienst         

Sonntag, 27.12.15
10:00	 Hochamt,  

St. Nikolaus

Donnerstag, 31.12.15
18:30	 Jahres-Abschluss-

Gottesdienst,  
St. Nikolaus

Freitag, 01.01.2016
10:00	 Fest Amt zum Neuen 

Jahr, St. Nikolaus

Samstag, 02.01.16
17:00	 Vorabendmesse,  

Herz Jesu

Sonntag, 03.01.16
10:00	 Hochamt,  

St. Nikolaus

Mittwoch, 06.01.16
18:30	 Festamt Erscheinung 

des Herrn, St. Niko-
laus

Samstag, 09.01.16
9:33	 Narrenlob, Herz Jesu 
anschl. 	 Erstürmung der 

Ortsverwaltung
17:00	 Vorabendmesse,  

Herz Jesu

Sonntag, 10.01.16
10:00	 Hochamt,  

St. Nikolaus

Samstag, 16.01.16
17:00	 Vorabendmesse,  

Herz Jesu

Sonntag, 17.01.16
10:00	 Hochamt,  

St. Nikolaus

Donnerstag, 21.01.16
18:30	 Ketteler Forum mit 

Kardinal Karl Leh-
mann, Herz Jesu

Samstag, 23.01.16
17:00	 Vorabendmesse,  

Herz Jesu

Sonntag, 24.01.16
10:00	 Hochamt,  

St. Nikolaus

EVANGELISCHE  
FRIEDENSKIRCHE
Mittwoch, 2./9./16./23.12.2015 
18–19 Uhr	 Offene Adventskirche

Sonntag, 6.12.2015
10.00 Uhr	 Familiengottesdienst 

zum 2. Advent mit 
den Kita-Kindern, 
Pfarrer Jens Georg

anschl. 	 Kirchcafé

Sonntag, 13.12.2015
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum  

3. Advent, Pfarrer 
Matthias Hessenauer

Sonntag, 13.12.2015
17.00 Uhr	 Ökum. Andacht, Pfr. 

Matthias Hessenauer
anschl.	 Mogri Weihnachts

grillen

Mittwoch, 16.12.2015
20.00 Uhr	 offener Meditations-

abend

Freitag, 17.12.2015
16.00 Uhr	 Gottesdienst mit 

Abendmahl im  
Ursel-Distelhut-Haus, 
Altenheimseelsorge-
rin Elisabeth Thiel

Sonntag, 20.12.2015
10.00 Uhr	 Gottesdienst zum 4. 

Advent, Pfr. Matthias 
Hessenauer 

Donnerstag, 24.12.2015
15.00 Uhr  Christvesper am 

Nachmittag mit Krip-
penspiel, Pfr. Jens 
Georg und Kinder

15.30 Uhr  Christvesper im  
Altenheim, Alten-
heimseelsorgerin  
Elisabeth Thiel

17.00 Uhr  Christvesper am 
Abend, Pfarrer Jens 
Georg, Musik: Familie 
Rieger

23.00 Uhr  Christmette in der 
Nacht, Pfarrer Mat-
thias Hessenauer, 
Musik: Gospelchor 
Free2sing

Freitag, 25.12.2015
10.00 Uhr  Weihnachtsgottes-

dienst mit Abend-
mahl, Pfarrer Jens 
Georg

Samstag, 26.12.2015
10.00 Uhr   Weihnachtsgottes-

dienst, Pfarrer Mat-
thias Hessenauer 

Sonntag, 27.12.2015
kein Gottesdienst     

Donnerstag, 31.12.2015
18.30 Uhr  Gottesdienst zum 

Jahresschluss, Pfarrer 
Matthias Hessenauer 

Freitag, 1.1.2016
kein Gottesdienst

Sonntag, 3.1.2016
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Pfarrer 

Matthias Hessenauer 
Anschl.	 Kirchcafé

Sonntag, 10.1.2016
10.00 Uhr 	Gottesdienst,  

Pfarrer Jens Georg
17.00 Uhr 	Ökum. Neujahrs

empfang

Sonntag, 17.1.2016
10.00 Uhr	 Gottesdienst, Matthi-

as Hessenauer

Freitag, 22.1.2016
16.00 Uhr	 Gottesdienst mit 

Abendmahl im Ursel-
Distelhut-Haus,  
Altenheimseelsorge-
rin Elisabeth Thiel

Sonntag, 24.1.2016
10.00 Uhr	 Gottesdienst mit 

Abendmahl, Pfarrer 
Matthias Hessenauer

ÖKUMENE  
IN MOMBACH
Freitag, 4./11./18.12.2015
6.00 Uhr	 Ökum. Frühwachen 

im Advent zum 
Thema „Als Christ 
leben: Muss dies 
’Hier und Jetzt‘ sein?“

Anschl. 	 Frühstück  

Montag, 7.12.2015
20.00 Uhr	 Ökum. Bibelge-

sprächskreis

Sonntag, 13.12.2015
17.00 Uhr	 Ökum. Andacht, Pfr. 

Matthias Hessenauer
anschl.	 Mogri Weihnachts

grillen

Montag, 4.1.2016
20.00 Uhr	 Ökum. Bibelge-

sprächskreis

Sonntag, 10.01.16
17:00	 Ökum. Neujahrsemp-

fang, Friedenskirche

HAUS HAIFA
01.12.2015 
17:00 Uhr	 Videoschnitt, Kosten: 

Keine, ab 14 Jahre

02.12.2015
16–17 Uhr	 Kreativwerkstatt: 

Schnee bei Nacht, 
Kosten: Keine,  
ab 6 Jahre

03.12.2015
16:00 Uhr	 Turniertag: Schach, 

Kosten: Keine,  
ab 8 Jahre

03.12.2015
16:00 Uhr	 Stephans Welt der 

Spiele, Kosten: Keine, 
ab 6 Jahre

04.12.2015
10:00–11:30 Uhr 

Internationales  
Frauenfrühstück

Jede Frau bringt eine Kleinig-
keit für das Buffet mit. Es wird 
gemeinsam gegessen und sich 
ausgetauscht.

04.12.2015
16:00 Uhr	 Sporttag, Kosten: 

Keine, ab 6 Jahre

07.12.2015
16–18 Uhr	 Kochstudio, Kosten: 

0,50 Euro, 6–12 Jahre

07.12.2015
18:00 Uhr	 Tonstudioausweis, 

Kosten: Keine,  
ab 14  Jahre

08.12.2015
17:00 Uhr	 Videoschnitt, Kosten: 

Keine, ab 14 Jahre

09.12.2015
16–17 Uhr	 Kreativwerkstatt: 

Sternentanz, Kosten: 
Keine, ab 6 Jahre

10.12.2015
16:00 Uhr	 Stephans Welt der 

Spiele, Kosten: Keine, 
ab 6 Jahre

11.12. – 13.12.2015
	 Wochenendfreizeit 

nach Hattgenstein, 
Kosten: 25,00 Euro, 
10–16 Jahre,  
Anmeldung erforder-
lich!

15.12.2015
	 Videoschnitt, Kosten: 

Keine, ab 14 Jahre

Anmeldung und nähere Infos: 
www.haus-haifa.de

MCG Maletengarde

Hexensitzung 
(Damensitzung)

    15.01.2016 
Eintrachthalle Mainz-Mombach

Beginn 19.33 Uhr
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Fachpraxis für Fußpflege

Tel: 06131 / 68 41 06

Veranstaltungshinweise Caritas Haus 
St. Rochus — Stadtteilzentrum 
Mahl-Zeit — preiswert Mittag-
essen für 2,50 Euro
Ehrenamtliche laden einmal im 
Monat zu einem preisgünstigen, 
frisch zubereiteten Mittagessen 
ein. Termine: jeweils 3. Don-
nerstag im Monat 12:30 Uhr, 17. 
Dezember 2015, 21. Januar 2016

Anmeldung bitte bis spä-
testens 2 Tage vorher (Telefon 
06131/6267-11 oder -28) 

Gehirnjogging & Sitzgymnastik
Anregende Übungen in geselliger 
Runde fördern die Konzentration, 
steigern die Merkfähigkeit, sensi-
bilisieren die Wahrnehmung.
Wer im Alter nicht mehr so mobil 
sein kann, muss auf aktivierende 
Bewegung nicht verzichten. 

Termine: beide Angebote 
jeweils im Wechsel immer mon-
tags 13:30 Uhr bis 14:30 Uhr.

Spieletreff
In gemütlicher Runde Gesell-
schaftsspiele spielen, dazu gibt 
es ein Kaffeeangebot mit frisch 
gebackenem Kuchen im Cafe 
Malete. Termine: mittwochs, 
14:30 Uhr bis 17:00 Uhr

Kochwerkstatt
Offener Treff zum Thema „Wir 
kochen wie bei Muttern“. Infos, 
Tipps, Beratung und gemeinsa-
mes Kochen und Genießen.  

Termine: 03. Dezmeber 2015, 
07. Januar, 04. Februar, jeweils 
10:00 bis 12:00 Uhr

Fototreff für Hobbyfotografen 
Jeweils am ersten Donnerstag 
im Monat, um 15 Uhr, im Cafe 
Malete. Termine: 03. Dezember 
2015, 07. Januar 2016, 04. Feb-
ruar 2016

Marionettentheater im 
caritas-zentrum
Das Marionettentheater das 
„Kleine Spatzennest“ unter der 
Leitung von Susanne Gollasch, 
probt zurzeit sonntags (16 Uhr) 
das Marionettenstück „Rot-
käppchen“ für den Adventsba-
sar, nächste Aufführung im Cafe 
Malete im Frühjahr 2016. 

Marionettenbau
Unter Anleitung von Marianne 
Gollasch kann der Bau einer 
Marionette erlernt werden. Tref-
fen immer freitags von 15:30 Uhr 
bis 17:30 Uhr; Materialkosten: 
ca. 10 Euro; Einstieg jederzeit 
möglich; Anmeldung erforderlich.

Spass am Malen mit  
Nadja Holtberg
Geeignet für Anfänger, die einen 
Einstieg in die Malerei finden 
wollen sowie für Fortgeschrit-
tene, die ihr Wissen vertie-
fen möchten. Wer mitmachen 
möchte, meldet sich bitte unter 
Telefon: 06131 6692097 oder per 
E-Mail: pani_nadja@web.de 

Treffen immer mittwochs und 
donnerstags um 15:00 Uhr

Naturseifen selbst herstellen
Erlernen Sie, aus Pflanzenölen, 
ätherischen Ölen, Heilkräutern 
und pflanzlichen Zutaten ihre 
eigene Naturseife zu rühren. 
Nähere Infos im Caritas Haus.

Mombacher Netzwerk  
„Allianz für Demenz“ gibt 
Infobroschüre heraus
Diese gibt einen Überblick über 
die Angebote Mombacher Ein-
richtungen und bietet einen 
Informations- und Hilfeleitfa-
den. Die Broschüre ist kostenfrei 
erhältlich.

Wortgottesdienste für 
Menschen mit und ohne 
Demenz im Café

I.d.R. jeweils am dritten Diens-
tag im Monat um 16:30 Uhr, ab 
14:00 Uhr ist das Cafe Malete 
geöffnet.  Termine: 24.12.2015 
um 15:00 Uhr sowie 12. Januar 
und 16. Februar 2016.

Tagesbetreuung „Unter’m 
Maletenbaum“ für Menschen 
mit Demenz 
Jeweils montags, dienstags, don-
nerstags, freitags von 9:00 Uhr 
bis 15:00 Uhr. Anmeldung: Cari-
tas-Sozialstation Heilig-Geist, 
Telefon 06131 6267-22 oder per 
E-Mail sozialstation-heilig.geist@
caritas-mz.de 

Bürgercafe „Café Malete“ 
Mit hausgemachten Kuchen emp-
fangen die ehrenamtlich Aktiven 
des Cafes dreimal in der Woche 
dienstags, mittwochs und don-
nerstags von 14:00 Uhr bis 17:30 
Uhr.

Ehrenamtliche Mitarbeit 
gesucht!
Kontakte-Lebensfreude im Alter: 
Sie haben Lust sich zu engagie-
ren, sind kontaktfreudig und 
besuchen gerne Menschen? Wir 
begleiten Sie fachlich und freuen 
uns auf Ihre Mitarbeit! 

Lesereihe im Café Malete: 
„Lesungen zur Dämmerstunde“
Hildegard Bachmann eröffnet 
die Reihe mit „Geschichten und 
Gedichte in rheinhessischer 
Mundart“ am 16. Dezember 
2015, 19.00 Uhr; Einlass ab 18.15 
Uhr; Eintritt: 8,00 Euro inkl. ein 
Freigetränk. 

18. Februar 2016: Norbert Roth 
„Viel Buntes“ 

15. März 2016: Gaby Reichardt 
„Erzählungen und Märchen für 
Erwachsene“ von Oscar Wilde

12. April 2016: Andreas Wag-
ner „Hochzeitswein“ Lesung mit 
Weinprobe (Eintritt: 12 Euro)

15. Juni 2016: Nicole Weisheit-
Zens, „Besondere Mainzer“

06. Juli 2016: Dr. Michael Fin-
zer, „Bibeltexte in Mundart“

Karten für alle Veranstaltungen 
sind im Cafe Malete erhältich. 

Advents-Tanzcafé
03.12.2015, um 15:30 Uhr, 
Cafe Malete

Wir warten auf Weihnachten
15.12.2015, um 15:00 Uhr, mit 
Winfried Späth und Susanne Gol-
lasch (bitte anmelden)

Adventsfenster 
18.12.2015, um 18:00 Uhr, Treff-
punkt vor Soziale Stadt, anschlie-
ßend gemeinsame Feier im 
Rochusgarten

Heiligabend im Café Malete
24.12.2015, um 15:00 Uhr, Weih-
nachtsgottesdienst, Weihnachts-
lieder singen, Kaffee, Kuchen und 
Weihnachtsgebäck. Ein Angebot 
der Kath. Pfarrgemeinde St. Niko-
laus (bitte anmelden).

Rochusfastnacht 
19.01.2016, um 15:11 Uhr 
„Närrischer Kreppelkaffee I“
20.01.2016, um 15:11 Uhr
„Närrischer Kreppelkaffee II“
(Karten ab sofort erhältlich)

Herbert Bonewitz  
im Café Malete
10. März 2016, um 15:30 Uhr 
(Karten ab Januar erhältlich)

Informationen & Anmeldung
Caritas Haus  St. Rochus  
— Stadtteilzentrum 
Emrichruhstraße 33
55120 Mainz-Mombach
Telefon 06131/626727
m.heinz@caritas-mz.de
www.caritas-mainz.de

Frühwachen – katholische 
und evangelische Christen 
treffen sich im Advent

Jeden Freitagmorgen in der 
Adventszeit (4., 11. und 18. 
Dezember 2015) beten katholi-
sche und evangelische Christen 
gemeinsam um 6.00 Uhr in der 
Friedenskirche, Pestalozziplatz 2, 
und stimmen sich auf Weihnach-
ten, das Fest der Geburt Jesu 
Christi, ein. Es ist ein Treffpunkt 

für alle, die einmal in der Woche  
den Tag mit einer gemeinsamen 
Mediation beginnen wollen, die-
ses Jahr  zum Thema:  Als Christ 
leben: Muss dies „Hier und Jetzt“ 
sein?  Alle sind eingeladen zu 
diesen ökumenischen Frühwa-
chen, an die sich immer ein Früh-
stück anschließt.

KulturVorOrt
Die Bürgermeisterei ist Veran-
staltungsort für Ausstellungen, 
Lesungen, Vorträge und Musik.

Gerhard Denninger | Malerei
Die Ausstellung geht noch bis 
23. Dezember 2015.

Nader Khorrami | Fotografie auf 
Leinwand  Eröffnung der Aus-
stellung: 23.02.16, 19 Uhr. Die 
Ausstellung geht bis 28.04.16

Öffnungszeiten: 
Mo–Do   8:00 bis 12:00 Uhr
Di   14:00 bis 18:00 Uhr

Alle Veranstaltungen finden im 
alten Sitzungssaal der Orts-
verwaltung Mainz-Mombach, 
Hauptstraße 136, statt.

Sie sind herzlich 
willkommen!
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Buon Natale – Genuss zu Weihnachten 
auf Italienisch mit NESPECA
Dass der italienische Einzel- und 
Großhandel NESPECA mehr ist, 
als ein einfaches Lebensmittelge-
schäft, das hat sich mittlerweile 
auch über die Mainzer Grenzen 
hinaus verbreitet. Der Familien-
betrieb bietet nur original italieni-
sche Waren an von Händlern, die 
sie persönlich kennen und deren 
Qualität sie schätzen. Gerade zu 
Weihnachten ist die Nachfrage 
nach Panettone wieder enorm. 
Die Mailänder Kuchenspezialität 
ist sehr beliebt und war im letz-
ten Jahr schnell vergriffen. 

„Wir haben wie-
der Panettone auf 
Lager“, schmunzelt 
Inhaberin Marina 
Lucadei. Doch auch 
sonst hat NESPECA 
viel zu bieten. Neben 
70 Sorten Nudeln, 
einige davon hand-
gemacht und in Bio-
Qualität, Olivenölen, Balsamico, 
frischen Oliven, Weinen, Käse 
und Spirituosen gibt es natürlich 
auch Espressokaffee. Zu Weih-
nachten verkauft der Familien-

betrieb auch Geschenkkörbe. 
Gönnen Sie Freunden und Fami-
lie etwas Gutes und kommen Sie 
schnell zu NESPECA.  MGr

Erscheinungs­
termine 2016

—
1/2016 (Fastnacht)
erscheint am: 03.02.2016
Redaktionsschluss: 
11.01.2016
—
2/2016 (Ostern)
erscheint am: 23.03.2016
Redaktionsschluss: 
29.02.2016
—
3/2016 (Frühsommer)
erscheint am: 18.05.2016
Redaktionsschluss: 
25.04.2016
—
4/2016 (Sommer)
erscheint am: 13.07.2016
Redaktionsschluss: 
20.06.2016
—
5/2016 (Herbst)
erscheint am: 28.09.2016
Redaktionsschluss:  
05.09.2016
—
6/2016 (Weihnachten)
erscheint am: 30.11.2016
Redaktionsschluss:  
07.11.2016
—
Weitere Infos & Termine 
finden Sie online unter: 
www.mogri.de
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Busch & Burger
Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Erbrecht
- Vorsorgevollmacht
- Strafrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht
- Mietrecht
- Arbeitsrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER 
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de
kanzlei@rabusch-mz.de
Tel. 0 6131/ 9 69 66-0
Fax 0 6131/ 9 69 66-33

Inhaber: Jutta Peitz
Suderstraße 72 · 55120 Mainz

Wir wünschen unseren Kunden
und allen MOGRI-Lesern 
ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins Neue Jahr.

Telefon: 06131 236144
E-Mail: info@reisebuero-peitz.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–13 Uhr, 14–18 Uhr
Sa. nach Vereinbarung

Die Sommerkataloge 2016
sind eingetroffen!

Frohe 

Weihnachten!

Genobank Mainz eG
Hauptstr. 106 - 110,  55120 Mainz-Mombach

Wir wünschen 

unseren Mitgliedern, 

Kunden und 

Geschäftsfreunden

ein frohes 

Weihnachtsfest.

ANZEIGE
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